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Allgemeine

Schweizerische Militärzeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

XXXVI. Jahrgang. Der Schweizerischen Militärzeitschrift LVI. Jahrgang.

Nr. 9. Basel, 1. März. 189©.
Erscheint wöchentlich. Preis per Semester franko dnrch die Schweiz Fr. 4. Bestellungen direkt an „Benno Schwabe,

Verlagsbuchhandlung In Basel". Im Auslande nehmen alle Buchhandlungen Bestellungen an.
Verantwortlicher Redaktor: Oberstlientenant von Elgger.

Inhalt: Divisions- und Brigade-Uebungen 1889. (Fortsetzung.) — W. Schultze-Klosterfelde: Weissenburg;
Wörth, Sedan, Paris. — Spohr: Krankheiten der Pferde. — Eidgenossenschaft: Chef des eidg. Stabsbureaus.
Feldtelegraphendirektor. Beförderungen. Kriegsgericht. Aerztliche Rekrutenprüfung. Missbrauch des rothen Kreuzes.
Acht Offiziere der englischen Legion. Jahresbericht der Unteroffiziersgesellschaft aller Waffen von Zürich u. Um-

febung.
Thun: Ueber Versuche. Zürich: Lehrer-Turnverein. Luzern: Schiessprämien, f Hr. Hanser. Tessin:

Dr. A. Demarchi. Neuenbürg: Vermächtniss. — Ausland : Deutschland: Train-Inspektor. Oesterreieh: Neuauflage
des Landsturmgesetzes. Schematismus. Jubiläum. Norwegen: Landesvertheidignngsbewegung. — Sprechsaal:
Etiquettenfrage.

Divisions- nnd Brigade-Uebnngen 1889.

III. nnd V. Armee-Division.

(Fortsetzung.)

Divisions-Uebungen
am 10. September bei Ifwyl.

Die beiden Divisionen erhalten eine Verstärkung

von je einem Infanterieregiment Landwehr,
Nr. 13 die Süd-Division, Nr. 7 die Nord-Division.

Infanterieregt. 13 L.
Oberstlieut. Lenz.

Bat. 39 Bat. 38 Bat. 37
Bern Bern Bern
Suter. Mosimann. Müller.

Infanterieregt. 7 L.
Oberstlieut. Vouga.

Bat. 21 Bat. 20 Bat. 19

Bern Neuenburg Neuenburg
Perrin. Göring. Perret.

Vorkurse.
Infanterieregt. 13 L Burgdorf.

B 7 L Colombier u. Lyss-Schüpfen.

Bestand.
Infanterieregt. 13 L 63 Offiziere,

1144 Mann,
44 Pferde.

Infanterieregt. 7 L 61 Offiziere,
900 Mann,
44 Pferde.

III. Division.
Dislokations -Befehl

für den 9. September, Abends.
1. Die III. Division sieht sich in Folge der

eingelangten Nachricht vom Uebergang feindlicher Kolonnen
über die Emme bei Kirchberg gezwungea, sich über
Grafenried gegen Jegenstorf zurückzuziehen.

2. Die III. Division bezieht heute Bivouaks und Kan"
tonnemente wie folgt:
Guidenkomp. 3 in Jegenstorf.
Inf.-Brigade-Stab V „ „

VI
Inf.-Reg. 10 „
Inf.-Reg. 9 und 12

Schützenbat. 3.

Inf.-Reg. 13 der Landwehr

Artillerie-Brigade III
Kavallerie-Reg. 3

Feld-Lazareth

Divisionspark

Bivouaks nördl. Jegenstorf
(bei Staffel),

in Iffwyl.
in Münchenbuchsee.

in Urtenen nnd Mattstetten.
in Münchringen.
in Schönbühl,

in Moosseedorf.
3. Das Infanterie-Regiment 11 bezieht Vorposten auf

der Linie Zauggenried-Fraubrunnen-Binnel-Unterberg-
Etzelkofen mit dem Vorposten-Gros in Grafenried.

Das Schützenbataillon 3 in Iffwyl sichert sich
selbstständig.

4. Die Fassungen finden am 10. September, Morgens
8 Uhr, in Schönbühl statt.

Die Munition ist beim Divisionspark zn kompletiren.
5. Im Falle von Allarm tritt Alles auf den Korps-

Sammelplätzen an, die Adjutanten reiten znm Divisions-
Stab nnd erhalten dort Befehle.

6. Das Geniebataillon ist nach Aefligen znr Verfügung
der Uehnngsleitnng detaschirt.

7. Divisionshauptquartier: Löwen in Jegenstorf.
Jegenstorf, 9. September 1889, 21/» Uhr Nachmittags.

Süd-Armee.
Armee-Hauptquartier Hindelbank, 9. September 1889,

6 Uhr A.
Befehl für die Süd-Division.

1. Der Feind hat heute den Limpach und die Emme
mit starken Kräften überschritten.

2. Die Südarmee wird morgen, bei erneutem Angriff
des Feindes, demselben wie folgt entgegentreten:

Auf der Linie Hindelbank-Jegenstorf ist das Gefecht
durch die beiden vorgeschobenen Divisionen defensiv zu
führen (III. Division linker Flügel bei Jegenstorf,
supponirte Division rechter Flügel bei Hindelbank),

indess das Gros der Armee auf dem äussersten rechten

Flügel die Offensive ergreifen wird.
3. Das Armeehauptquartier bleibt in Hindelbank.
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